
.u-!011 der Beilag!'!') ~1~"(~?' Stc!2~g:T~phischen PTot()k~:len 
des NatiO!"lalrates XYlil. Gcsctzgebul1.!;spcriode 

Ny. 39511J 

1992 -12- 16 

der Abgeordneten Svihalek " 
und Genossen 

Anfrage 

an den Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 
betreffend Entschließung des Nationalrates zur Attraktivierung des öffentlichen 
Nahverkehrs in der Ostregion 

Ausgehend von einer Bürgerinitiative betreffend " "Initiative gegen den 
Verkehrsinfarkt in Wien" hat sich der Nationalrat in den letzten Monaten mit dieser 
Frage auseinandergesetzt. Nach intensiven Diskussionen wurde eine 
entsprechende Entschließung der Nationalrates verabschiedet. 
In der Zwischenzeit sind die Verkehrsprobleme in der Ostregion, speziell in Wien, 
größer geworden. Der verstärkte Transitverkehr, der Besucherstrom aus Osteuropa 
und die vermehrte Anzahl von Kraftfahrzeugbesitzern haben die Notwendigkeit einer 
weiteren Attraktivierung des öffentlichen Nahverkehrs dringlicher gemacht. 
In der Entschließung des Nationalrates wird der Bundesminister für öffentliche 
Wirtschaft und Verkehr ersucht, rasch Konzepte zu erarbeiten und im Einvernehmen 
mit dem Bundesminister für Finanzen und dem Bundesminister für wirtschaftliche 
Angelegenheiten sowie den betroffenen Ländern und Gemeinden auch für die 
entsprechenden Finanzierungskonzepte dieser unbedingt notwendigen 
Infrastrukturmaßnahmen für den Verkehr zu sorgen. " 
Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher nachfolgende 

Anfrage: 

1. Welche konkreten Maßnahmen haben Sie bisher gesetzt, um die Forderungen 
der Entschließung zu erfüllen? 

2. Gibt es bereits konkrete Finanzierungskonzepte .? 

3. Sind von Ihrem Ressort Gespräche mit den betroffenen Ländern und Gemeinden 
geführt worden? 

4. Wann ist mit einem abschließenden Maßnahmenkatalog unter Beteiligung Ihres 
Ressorts zu rechen? 
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